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Zeltlager-Quiz 

1. woran sitzen wir jeden Abend? 

2. wann dürft ihr immer basteln? 

3. was müsst ihr aufsetzen, um 

keinen Sonnenstich zu bekommen? 

4. am Ganztags-Geländespiel sitzen 

Gruppenleiter an verschiedenen… 

5. was singen wir jedes Jahr passend 

zum Thema des Zeltlagers? 

Hallo Kinder! 

Wir Gruppenleiter vermissen 

euch und unser gemeinsames 

Zeltlager wirklich sehr! Für 

viele von uns war das immer das 

Highlight des Jahres.  

Mit einer weiteren Ausgabe des 

ULFer Flugblattes möchten wir 

euch wenigstens in Gedanken 

die Zeltlager-Atmosphäre nach 

Hause bringen! 

Ein Tag auf Zeltlager 

Heute Morgen wurde ich mal wieder auf 

die wohl unangenehmste Art und Weise 

geweckt: zwei Topfdeckel knallten so 

lange aufeinander, bis auch wirklich jeder 

mehr oder weniger ausgeschlafen aus 

seinem Zelt gekrochen war. Auch den 

Morgensport hätte ich für meinen Teil 

nicht zwingend gebraucht, trotzdem war 

es witzig mit allen zusammen den Muffin-

Man zu tanzen. Gestärkt mit Müsli und 

Eistee konnte der Tag dann losgehen. Für 

die Spiele wurden wir in Gruppen 

aufgeteilt. Die mit Edding geschriebene 

Zahl ist immer noch auf meinem 

Handrücken. In meiner Freizeit habe ich 

in der Sonne mit meinen Gruppenleitern 

geschnitzt und Karten gespielt. 

Abendessen gab es heute im Russen, weil 

es angefangen hat zu regnen, aber jetzt ist 

es zum Glück wieder trocken. Mit meinem 

Liederbuch in der Hand sitze ich bei 

meiner Gruppe auf den Bierbänken und 

schaue lange in die hellen Flammen des 

Lagerfeuers. Meine Jacke wird wohl noch 

zu Hause danach riechen… was für ein 

schöner Tag! 

Pfingsten 

„Da kam plötzlich vom Himmel 

her ein Brausen […] Und alle 

wurden vom Heiligen Geist 

erfüllt“  

Apostelgeschichte 2,2-4 

Vielleicht passiert es bei euch 

nicht so spektakulär und es 

ertönt auch kein Brausen vom 

Himmel, aber wenn ihr offen 

seid für den Heiligen Geist, wird 

er auch zu euch kommen und 

über euch wachen. Daraus 

könnt ihr Kraft schöpfen, um 

stark und ohne Zweifel durch 

diese ungewöhnliche Zeit zu 

gehen. 


